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www.shop-weingutfaber.de

Liebe Leser*innen,

nach drei intensiven Jahren endet für mich 

das Kapitel als Trainer der Herren 1. Die Ent-

scheidung ist mir nicht leichtgefallen, aber ich 

habe gemerkt, dass es zunehmend schwerer 

wurde,

Woche für Woche die 

maximale Bereitschaft 

und den vollen Fokus bei 

allen Spielern abzurufen. 

In solchen Momenten 

braucht es neue Impulse.

Als ich übernommen 

habe, standen wir sport-

lich vor einem echten Umbruch. Während an-

dere ehemalige Landesliga-Teams wie zuletzt 

auch Bad Krozingen direkt wieder abgestiegen 

sind, haben wir diese Phase gemeistert, uns 

stabilisiert und sportlich weiterentwickelt. 

Besonders bemerkenswert ist dabei, dass 

wir in allen drei Spielzeiten stets mit der 

jüngsten Mannschaft der Liga angetreten 

sind. Gerade deshalb ist unsere sportliche 

Entwicklung umso höher einzuschätzen. Über 

65 % des Kaders stammt dauerhaft aus un-

serem eigenen Nachwuchs. Es war mir immer 

wichtig, die U19 und das Förderteam eng ein-

zubinden und einen echten Weg vom Jugend- 

in den Aktivenbereich zu scha�en. Manchen 

Spielern tat ein Jahr im Förderteam gut, bevor 

sie bereit für die Erste waren – für mich ein 

wichtiger Teil nachhaltiger Entwicklung.

Natürlich gab es auch Herausforderungen: 

Urlaube, kurzfristige Absagen und fehlende 

Verfügbarkeit zwangen uns oft zu Rotatio-

nen, was den Rhythmus immer wieder störte. 

Teamsport bedeutet Verantwortung – für die 

Mannschaft und füreinander. Hier sind wir 

gewachsen, haben aber auch Grenzen gespürt. 

Trotzdem haben wir als Gruppe viel erreicht: 

wir haben Rückschläge gemeistert, Siege 

gefeiert, unseren eigenen Stil gefunden und 

gezeigt, dass wir konkurrenzfähig sind. Mit 

neuem Impuls kann die Mannschaft jetzt den 

nächsten Schritt machen – das Potenzial da-

für ist da.

Auch für mich persönlich war es eine prä-

gende Zeit: ich konnte mich als Trainer und 

Mensch weiterentwickeln, habe mich immer 

wieder hinterfragt, Kritik angenommen, Ver-

änderungen umgesetzt – ohne meine Linie zu 

verlieren.

Ein großes Dankeschön an alle, die mich 

unterstützt und begleitet haben – Spieler, Be-

treuer, Verantwortliche, Ehrenamtliche und 

Fans. Diese drei Jahre bleiben ein wichtiger 

Teil meines Weges.

Es grüßt Euch 

Roberto Palermo

››› Vorwort

 B eim diesjährigen Weinfest feierte der För-

derkreis Jugendfußball eine gelungene 

Premiere: Erstmals war man mit einem ei-

genen Weinbrunnen vertreten – und dieser wurde 

auf Anhieb zu einem echten Publikumsmagneten. 

Bei bestem Wetter und ausgelassener Stimmung 

fanden viele Besucher*innen den Weg an unseren 

Stand. 

Besonders erfreulich war das große Engage-

ment der Eltern unserer Jugendspieler*innen, die 

sämtliche Schichten am Weinbrunnen übernah-

men. Mit guter Laune, Einsatzfreude und großem 

Teamgeist sorgten sie dafür, dass alles reibungs-

los lief. Ihr Beitrag war entscheidend für den Erfolg 

und zeigt einmal mehr, wie stark die Unterstüt-

zung für den Jugendfußball in St. Georgen ist. 

Ein besonderer Dank gilt auch den beiden ört-

lichen Winzern, Weingut Paradies und Weingut 

Faber, die mit viel Engagement dabei waren und 

uns mit wertvollen Tipps unterstützten. Dank ih-

rer hochwertigen Weine und ihrer unkomplizierten 

Zusammenarbeit konnten wir ein attraktives An-

gebot machen, das bei den Gästen hervorragend 

ankam. 

Nicht zuletzt möchten wir uns auch beim 

Hauptverein bedanken, der das Projekt von Beginn 

an unterstützt und mitgetragen hat. Ohne diese 

Rückendeckung wäre der Weinbrunnen in dieser 

Form nicht möglich gewesen. 

Der Weinbrunnen war ein schöner neuer Bau-

stein im Rahmen des Weinfestes in St. Georgen – 

und ein gelungenes Beispiel dafür, was in unserem 

Stadtteil mit gemeinschaftlichem Einsatz auf die 

Beine gestellt werden kann. Wir freuen uns schon 

jetzt auf eine mögliche Fortsetzung im nächsten 

Jahr!  CHRISTOPH KAPPLER

VOLLER ERFOLG  
DANK GROSSARTIGEM 
ENGAGEMENT 

GESAMTVEREIN – PREMIERE FÜR DEN WEINBRUNNEN

DANKE SVEN!

Mit diesem Heftle verabschiedet sich Sven Bente, 

der viele Jahre die Ideen der Heftle-Redaktion 

visuell großartig umgesetzt hat. 

Vielen Dank für Deinen Einsatz!

FC Freiburg-St. Georgen

Sie haben Interesse an einem Sponsoring  

beim FC und möchten ein Teil  

von „WIR sind St. Georgen" werden?

Dann melden Sie sich gerne bei uns. 

Es gibt verschiedene  

Möglichkeiten unseren FC zu unterstützen:

  

Sei es mit einer Bandenwerbung, 

einer Anzeige im „́ s FC-Heftle“  

oder auf unserem Spielankündigungsplakat.

Matthias Wolpert: mail@smile-werbung.de

Mit der Stay Informed App 
zum Volltreffer!
Für Kitas, Horte, Schulen & Pfl egeeinrichtungen.

www.stayinformed.de

Das kann unsere App

Nachrichten versenden 

und Rückmeldungen einholen
Datenschutzkonforme 

Messenger-Funktion

Abwesenheitsmeldungen
erhalten

Digitale Unterschriften
einholen

PDF-Dateien und
Videolinks versenden

In-App Übersetzung
in über 25 Sprachen

Speisepläne
einstellen

Termine einplanen,
wie Sommerfeste, etc.

...bereits in üb
er

11.000 Einricht
ungen!
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Endlich wieder  
besser verstehen! 

HÖREN ist Lebensqualität

Interesse geweckt?
Gerne laden wir Sie zu einem Besuch  
bei uns im Hörakustik-Fachgeschäft in  
Freiburg ein. Freuen Sie sich auf eine  
Steigerung Ihrer Lebensqualität!  
Bei uns in unserem Fachgeschäft  
erwarten Sie zahlreiche Leistungen,  
die Ihnen dabei helfen werden.

•  Inhabergeführter Meisterbetrieb
•  Qualifizierte unabhänge,  

transparente Beratung
•  Hörgeräte aller  

Preisklassen/Hersteller
•  Spezialist für fast  

unsichtbare Hörsysteme
•  Hausbesuche

Ihr Ansprechpartner für  
gutes Hören in Freiburg

Andreas Holz 
Inhaber und Hörakustikermeister

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin  

zu einem kostenlosen Hörtest!

Inh. Andreas Holz | Blumenstraße 34 | 79111 Freiburg St. Georgen
Tel. 0761 888 606 33 | blumenstrasse@holz-hoerakustik.de

Parkplätze direkt vor der Tür!

Strauße im Frühjahr und Herbst geöffnet
Termine siehe Homepage

Familie Hanser
Schlatthöfe 3 • D-79111 Freiburg

Tel. +49 07 61 - 4 18 47
info@schlatthof-strausse.de
www.schlatthof-strausse.de

Tel. 0761 40 50 17

Wiesentalstraße 27

79115 Freiburg

www.fk-autotechnik.de

 BODENBELAGSARBEITEN

 FLIESENLEGERARBEITEN

 TROCKENBAU

 MONTAGEARBEITEN

 REPARATUREN ALLER ART

Winzerstr. 13 . 79111 Freiburg . Tel. 0761 / 5147311 . Mobil 0163 / 921 48 43 . www.risch-montageservice.de

DAS HABEN 
WIR GESCHAFFT! 

GESAMTVEREIN – DAS VORSTANDSTEAM INFORMIERT

SÜDBADISCHE POKALSIEGERINNEN        
MEISTER UND AUFSTEIGERINNEN 

Wir sind erstmalig SBFV-Rothaus-Pokalsieger der Frauen und mächtig stolz 

auf unser Frauenteam. In einem spannenden und umkämpften Endspiel bei 

strahlendem Sonnenschein und vor 755 Zuschauer*innen setzte sich unser 

Team mit einem knappen 1:0 durch ein Tor von Linnea Heuschert gegen die 

SG ESV/PSV Freiburg durch und qualifizierte sich damit für die erste Runde 

des DFB-Pokals.

Meister in der C-Junioren Bezirksliga wurde unsere C1, da sie sich in einem 

Entscheidungsspiel gegen den FC Denzlingen denkbar knapp im Elfmeter-

schießen durchsetzen konnte. Tolle Mannschaftsleistung und der verdiente 

Aufstieg in die Landesliga. Ebenso Meister wurde unsere C3 in der Kleinfeld-

sta�el. Nicht Meister und dennoch sensationell aufgestiegen sind unsere 

B-Juniorinnen in der Verbandsliga, sodass die Mannschaft in der nächsten 

Saison wie unsere Frauen 1 in der Oberliga antreten dürfen.

Herzlichen Glückwunsch an die genannten Mannschaften und das jewei-

lige Trainer*innen-Team – wir sind stolz auf Euch!

   

#NURGRÜN ZUM       
AUSWÄRTSSPIEL 
 

Die Aktion unseres Team Nachhaltigkeit gibt es auch in dieser Saison! Unse-

re Herren 1 fuhren geschlossen mit dem Zug zur Partie nach Emmendingen, 

mussten den Heimweg aber leider ohne Punkte im Gepäck antreten. Auch 

die anderen aktiven Teams werden mit der Aktion nachziehen!

BAUSTART        
KUNSTRASEN
 

Im März ist der Umbau unseres zweiten Rasenplatzes in einen Kunstrasen-

platz gestartet. Wir sind ho�nungsfroh, dass wir bereits in der Herbst- und 

Winterzeit 2025 darauf trainieren können und sich somit unsere infrastruk-

turellen Voraussetzungen sowie dadurch auch die Trainingsqualität deutlich 

verbessern werden.

WIR SIND TEIL DES         
FREIBURGER KLIMAPAKTS!
 

Der FC Freiburg-St. Georgen 1921 e.V. hat den Freiburger Klimapakt unter-

zeichnet – und damit ein starkes Zeichen für mehr Nachhaltigkeit und Kli-

maschutz gesetzt.

Als Amateurverein mit sozialem und ökologischem Anspruch freuen wir 

uns, diesen wichtigen Weg gemeinsam mit der Stadt Freiburg und vielen 

engagierten Akteur*innen zu gehen.

Bei der Auftaktveranstaltung im Historischen Kaufhaus war unser Team 

Nachhaltigkeit natürlich mit dabei – gemeinsam für ein klimafreundliches 

Freiburg!

OFFENE   
STELLEN  

Nicht gescha�t haben wir es, folgende Stellen zu besetzen:

•  Teamleiter:in Team Sportgelände 
Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  Sponsorenakquise Team Marketing 

Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  Trainer*innen für unser Inklusions-Team für über-18-Jährige (1x Training 
pro Woche) Bei Interesse bitte bei Jana Kiefer melden.

•  "Immer“ gesucht: Trainer:innen  
Bei Interesse bitte bei Tobias Rauber melden: tobi.rauber@gmx.de

Im Namen des Vorstandsteams, Tobias Rauber, Vorsitzender Sport

KONTAKTDATEN DER WEITEREN 
VORSTANDSMITGLIEDER: 
Andreas Bechtold, 1. Vorsitzender, andy.bechtl@gmail.com

Michael App, 2. Vorsitzender, appmichael@aol.com

Jana Kiefer, Vorsitzende Jugend, janaki96@web.de

Tobias Rauber, Vorsitzender Sport, tobi.rauber@gmx.de 

Oftmals wird im Privaten, im Beruflichen und auch bei uns im Verein darüber geredet, was noch alles auf un-

serer „to do“-Liste steht und was nicht so gut läuft. Das kehren wir um und berichten immer hier auf dieser 

Seite, was wir alles „gescha�t“ haben, um uns gemeinsam darüber zu freuen!          
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Flexible Finanzierungslösungen

durch persönliche Beratung von  

qualifizierten Mitarbeitern sind unsere Stärke.
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1972 - 2022

REGIONAL | BODENSTÄNDIG | ZUVERLÄSSIG

Freiburg · Bischoffingen · Hugstetten/March

Herzlich Willkommmen bei der Santo-Group.

Die Santo-Group ist
eine Dienstleistungs-
Unternehmensgruppe
im Automobil und
Immobilien Bereich.

Entdecken Sie auf
unserer Website unser
komplettes Spektrum
aller Leistungen.
www.santo-group.de

Haben Sie Fragen,
Anregungen oder
Wünsche?
Nehmen Sie gerne
direkt Kontakt
mit mir auf unter:
h.ehret@santo-group.de

Ihr Heiko Ehret
Geschäftsführender
Gesellschafter

www.santo-group.de

FC Fan-ARTIKEL Shop
Base-CAp . Mütze . Schal . Fischerhut

Bauchtasche . Turnbeutel

NEU: 
FC Sportsocken

Blankreutestr. 11  ●  Gewerbegebiet Hochdorf  ●  79108 Freiburg

Tel. 0761/13 20 15  ●  Fax: 0761/13 12 79  ●   info@fus-mineraloele.de

Lothar Schüler · Basler Landstraße 87 · 79111 Freiburg-St. Georgen · Tel. 0761 435 65

www.weingut-paradies-freiburg.de

Feinfruchtige Weine - ganz in Ihrer Nähe
aus St. Georgen!

Lieferung ab12 Flaschenfrei Haus!

www.glatzwerbung.com . Telefon 0761 456 998 0

augen auf
Wir beraten, gestalten 
und führen aus…

• Fahrzeugbeschriftung
• Firmenschilder
• Aufkleber
• Textilien

und vieles
mehr…  Basler Landstraße 53 a

79111 Freiburg
St.Georgen
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VERANSTALTUNGEN  
UNSER FC-STAND BEIM WEINFEST 2025 – MIT LIEBE GEPLANT, MIT TEAMGEIST GESTEMMT 

 V ier Tage, viele Helfer*innen, volles Haus 

– und am Ende restlos begeistert. Un-

ser Vereinsstand beim Weinfest in St. 

Georgen war 2025 nicht nur ein voller Erfolg, 

sondern der erfolgreichste bisher. Schon im letz-

ten Jahr hatten wir Rekorde gebrochen – dieses 

Mal haben wir nochmal einen draufgelegt. Der 

Samstag war der stärkste Tag in der Geschich-

te unseres FC-Stands: So viel Andrang, dass 

abends das komplette Essensangebot vom Vor-

jahr ausverkauft war. Und das alles bei bestem 

Wetter, ausgelassener Stimmung und richtig 

viel Vereinsliebe.

Hauptverantwortlich für Planung, Aufbau, 

Ablauf und die vielen kleinen Details im Hin-

tergrund: Suzana Bloch, Marion Thoma, Patrick 

Weissenberger und Oli Hinzmann als Veranstal-

tungsteam. Suzana bringt es auf den Punkt: 

„Ich seh uns ganz krass als Team – nichts geht 

ohne meine Crew und unseren Vorstand. Jeder 

hat seinen Part, den er gerne macht.“ 

Die Vorbereitung begann früh: Schon im 

Herbst 2024 gab’s die erste Sitzung. „Es ist 

ein laufender Prozess“, sagt Suzana. „Wir op-

timieren jedes Jahr, überlegen, was wir besser 

machen können.“ Marion ergänzt: „Nach dem 

letzten Weinfest haben wir überall Pu�er ein-

geplant – aber es wird einfach immer mehr. Die 

Bestellungen, der Einkauf im Großmarkt – das 

geht schon lange vor dem Fest los.“ Besonders 

kni�ig: Die richtige Menge zu kalkulieren. „Man 

will ja nicht auf Sachen sitzen bleiben – aber 

wenn’s dann so läuft wie dieses Jahr, ist man 

trotzdem schneller leer als gedacht.“ Und dann ist da noch der ganz normale 

Wahnsinn am Stand. „Wir haben Donners-

tag und Freitag Urlaub genommen, um alles 

vorzubereiten, zu dekorieren, zu beschriften. 

Während des Festes waren wir auch dauerak-

tiv: Nachbestellungen abholen, Helfer*innen-

T-Shirts waschen und so weiter - und jeden 

Morgen um halb acht putzen“, erzählt Marion. 

„Eigentlich haben wir da fünf Tage gewohnt.“ 

Trotz des Trubels gab’s auch persönliche 

Highlights. Suzana erinnert sich an einen ruhi-

gen Moment auf der Bank: „Ich saß mit Marion 

und Swetlana Sonntagvormittag in der Sonne, 

das meiste war gescha�t – da ist eine richtige 

Last von mir abgefallen.“ Marion erlebte ihren 

besonderen Moment am Samstagabend: „22 

Uhr, ich steh einfach nur da und beobachte, wie 

alles läuft. Das war richtig schön.“

Unser Stand in 3 Worten? „Lebendig, struk-

turiert, präsent“, findet Suzana. Marion meint: 

„Grün, modernisiert, Spaß“. Das FC-Täschle war 

wieder der Renner, genau wie die Wa�eln – und 

es kamen viele neue Gesichter vorbei. „Ich hab 

dieses Jahr viel mehr von den Aktiven kennenge-

lernt – das hilft, um Menschen und Situationen 

besser zu verstehen“, sagt Suzana. Und Marion 

meint: „Durch unsere Mischung sprechen wir 

alle an – das macht’s aus.“

Ideen fürs nächste Jahr? „Klar! Vielleicht  et-

was zusätzliches Süßes? Gebäck fehlt ein biss-

chen auf dem Weinfest“, überlegt Suzana. Aber 

erst mal bleibt ein großes Dankeschön: „An den 

Weintagen wird einem bewusst, wie viel Un-

terstützung aus dem Verein kommt – und wie 

viel Spaß das Ganze macht. Man sieht bekannte 

Gesichter, spürt den Zusammenhalt, und merkt: 

Genau deshalb läuft’s bei uns im FC so gut. Ohne 

die vielen helfenden Hände wäre das nicht mög-

lich.“

 FRIDOLIN WERNICKMARION THOMA & SUZANA BLOCH

VIEL BETRIEB BEI BESTEM WETTER

GRÜN. 
LEBENDIG. 
REKORDVERDÄCHTIG
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Privat und alle Kassen

Basler Landstr. 8 (im Universa Haus)
Tel. 0761 888 56 53  .  www.praxis-wurth.de

NEU: Fitness 

mit Ausblick

Die gerätegestützte Krankengymnastik (KGG) ist eine 

aktive Behandlungsform der Physiotherapie, bei der 

med. Trainingsgeräte und Zugapparate eingesetzt werden. 

Die Kosten werden von den Krankenkassen übernommen.

... für mehr Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination. 

www.stubenareal.de

Scheunen-Café
Eis- und Kuchenvariationen
hausgemachte „Leckereien“

Vesperkarte

au� vegane 
 

Va�a��

 „mich kann man mieten“
für private Feste, Events etc.

Wir planen, liefern, bauen und warten:

 Photovoltaikanlagen

 Speichersysteme

 E-Ladestationen

S:FLEX Energy GmbH . Elsässer Str. 12 . 79189 Bad Krozingen-Biengen
Tel.: +49 (0) 761 88 85 60 80 . www.sflex-energy.de

die autowerkstatt 184,6 x 66 2
Sonntag, 9. Juli 2023 22:01:21

Zur neuen Saison übernimmt Frank Stöcklin zusammen mit Philipp Temmes das Traineramt bei unseren Her-

ren 1. Im Interview mit Marius spricht er über seine Erwartungen, seine fußballerische Vergangenheit und die 

kommenden Herausforderungen beim FC. 

Frank, Du übernimmst zur Saison 2025/26 die 
Herren 1 des FC Freiburg St. Georgen – was er-
ho�st du dir persönlich und sportlich von dieser 
neuen Aufgabe?
V Ich möchte mit dem Team Erfolg und Spaß ha-

ben, und die Ziele, auf die wir uns vereinbaren, 

konsequent verfolgen und gemeinsam erreichen. 

Jeden einzelnen Spieler möchte ich besser ma-

chen, aber auch ich als Trainer möchte mich stetig 

weiterentwickeln und besser werden.

Erzähl uns etwas über dich: Wer bist du abseits 
des Platzes und wie verlief deine fußballerische 
Laufbahn bisher – sowohl als Spieler wie auch 
als Trainer? 
V Meine Karriere als Spieler endete leider auf-

grund von vielen Verletzungen sehr früh in der 

A-Jugend beim FC Rheinfelden. Wir spielten da-

mals in der Jugendliga, vergleichbar mit der heu-

tigen Verbandsliga. Seit rund 15 Jahren bin ich als 

Trainer aktiv; bisher ausschließlich bei den Sport-

freunden Eintracht Freiburg. Ich trainierte nahe-

zu alle Altersklassen, die letzten Jahre die B- und 

A-Junioren. Interimistisch nach dem Weggang 

von Wolf Haller auch die Aktive 1; diese Erfahrung 

verstärkte dann auch meinen Wunsch, eine moti-

vierte Herrenmannschaft zu trainieren.

Wenn du drei Eigenschaften nennen müsstest, 
die dich als Trainer am besten beschreiben – 
welche wären das? 
V Ehrgeizig, authentisch, zugewandt

Warum hast du dich für den FC Freiburg-St. 
Georgen entschieden? Was hat dich an diesem 
Verein besonders angesprochen oder über-
zeugt?
V Ich hatte die letzten Jahre ja immer wieder 

Berührungspunkte mit dem FC, meine Tochter 

spielte vor einigen Jahren hier und ich spielte mit 

meinen Jugendmannschaften in der Vorbereitung 

immer gerne gegen den FC. Ich schätze hier sehr 

das familiäre Miteinander bei einem gleichzeitig 

leistungsorientierten, professionellen Umfeld. 

St. Georgen ist deine erste Station im Herren-
bereich. Du hast aber viele Jahre erfolgreich im 
Jugendfußball gearbeitet. Was glaubst du, wird 
der größte Unterschied sein im Vergleich zur Ar-
beit mit Nachwuchsspielern?
V Der pädagogische Anteil im Jugendbereich 

nimmt natürlich einen höheren Anteil der Trai-

niertätigkeit in Anspruch, auch die altersspezifi-

schen Trainingsschwerpunkte mit Blick auf Koor-

dination, Motorik, Körperproportionen etc. waren 

mir in der Ausbildung junger Spieler immer sehr 

wichtig. Wie schon gesagt, war ich ja die letzten 

Jahre im A-Jugendbereich unterwegs, hier ist der 

Unterschied zu einer Herrenmannschaft dann 

nicht mehr so groß; sicher sind die aktiven Spieler 

in ihrer persönlichen Reife tendenziell nochmal 

deutlich weiter. 

Welche Ziele setzt du dir für die kommende Sai-
son mit dem Team?
V Ich will, dass wir ein eingeschworener Haufen 

sind und ich ein Teil davon bin. Ich will meine 

o�ensive, dominante Spielidee gemeinsam mit 

den Jungs auf den Platz bringen. Ich will, dass 

wir voller Energie, selbstsicher und siegeshungrig 

auftreten. 

Was für einen Fußball werden die Fans bei dir 
zu sehen bekommen? Hast du eine bestimmte 
Spielphilosophie oder Ausrichtung, für die du 
stehst?
V Wir wollen den Ball! Chancen rausspielen und 

Tore machen!  Schnelles Umschalten o�ensiv wie 

defensiv ist mir ganz wichtig und wird zum Erfolg 

führen. Die Zuschauer dürfen sich auf einen fri-

schen, mutigen O�ensivfußball freuen.

Wie gehst du die ersten Wochen als neuer Trai-
ner an? Gibt es bestimmte Schwerpunkte in der 
Vorbereitung oder Dinge, auf die du besonders 
achten willst?

Ich habe die Jungs bereits öfters im Training gese-

hen und habe mir auch einige Spiele angeschaut; 

Robby hat die letzten drei Jahre eine super Ar-

beit abgeliefert, von der ich profitieren kann. 

Wir werden uns zur Vorbereitung im Trainerteam 

natürlich noch austauschen, aber mit Sicherheit 

gehören zu den Schwerpunkten zu Beginn: Ball-

kontrolle mit Plan, Umschaltspiel, kompakt ge-

gen den Ball, Aufbauspiel unter besonderer Ein-

beziehung unserer starken Torhüter …

Du wirst auf eine junge Mannschaft tre�en. 
Worauf kommt es dabei besonders an?
V Kommunikation - warum ist dieser Laufweg 

entscheidend? Was wollen wir mit einer be-

stimmten Spielsituation erreichen? Was ist das 

primäre Ziel dieser Spielform im Training? Mir ist 

wichtig das die Jungs wissen, warum wir was tun 

und welches Ziel wir damit verfolgen, dass sie 

sich mit unserem Plan, unseren gemeinsamen 

Zielen auch identifizieren.

Was motiviert dich persönlich am meisten an 
der Arbeit als Fußballtrainer?
V Nach dem Training glücklich vom Platz zu ge-

hen, weil die Jungs mit Vollgas dabei waren und 

am Spieltag als Sieger vom Platz zu gehen, weil 

wir die bessere Mannschaft waren. Und auch 

am Spieltag als Sieger vom Platz zugehen, auch 

wenn der Gegner heute die bessere Mannschaft 

war.

NEUER TRAINER HERREN 1     
STELLT SICH VOR

AKTIVE – INTERVIEW MIT FRANK STÖCKLIN 

›››  Abschließend ein  
paar schnelle Fragen:

Bayern oder Dortmund?  FC Schalke 04

1:0 oder 5:3?  5:3

Pizza oder Lange Rote?  Lange Rote

Wein oder Bier?  Bier

Dreierkette oder Viererkette?  Viererkette

Training bei Regen oder bei 30 Grad?  Regen

VAR oder Tatsachenentscheidung?
Tatsachenentscheidung
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JUGEND  – AUF AUSWÄRTSFAHRT 

 Starker Teamzusammenhalt 
bei den B-Juniorinnen 

I n den Osterferien machten sich 19 Spielerin-

nen der B-Juniorinnen gemeinsam mit Trai-

ner Ali, mir als Co-Trainerin (& Ersatzmutti) 

und einem engagierten Vater auf den Weg nach 

Italien – zum internationalen Cavallino Cup.

Nach der ruhigen Busfahrt fiel der erste Blick 

direkt auf das Meer. Untergebracht waren wir 

auf dem Campingplatz Vela Blu in Mobilheimen. 

Anstatt lange auszupacken, ging es direkt an 

den Strand: Beachfußball, Meer, Pool testen und 

ein kleines Volleyballturnier rundeten den ersten 

Tag perfekt ab.

Bereits hier zeigt sich: Nicht alles würde rei-

bungslos laufen. Durch einen Absprachefehler 

mit den Organisatoren stieß man auf erste klei-

ne Hürden. Die nächsten Tage wurden wir durch 

Shuttelbusse zu den Fußballplätzen und einem 

weiteren Campingplatz zum Essen gefahren. 

Am Sonntag war es dann soweit: Unser 

erstes Turnierspiel stand auf dem Plan – und 

gleichzeitig der Geburtstag unserer Zwillinge 

Paula und Ida. Leider mussten wir in dieser Par-

tie schon in der Anfangsphase den ersten Rück-

schlag hinnehmen: Paula verletzte sich schwer 

und musste vom Platz begleitet werden – kein 

Pfi�, kein Spielstopp, das Gegentor fiel genau 

in dieser Szene. Am Ende stand ein bitteres 0:1. 

Trotzdem ließen wir uns die Laune nicht verder-

ben – am Nachmittag ging es mit dem Boot nach 

Venedig. In kleinen Gruppen erkundeten wir die 

Insel. Für die Rückfahrt hatten wir eine feste 

Ablegezeit und einen Tre�punkt vereinbart – 15 

Minuten früher, zur Sicherheit. Klappte prima.

Außer bei der Gruppe mit Ali. Trotz intensi-

ver Laufeinlage verpassten sie das Boot knapp 

und man fuhr in zwei Etappen zurück. Dafür 

ließen wir den Tag gemeinsam gemütlichauf 

der Terrasse ausklingen – mit vielen Anekdoten, 

Lachern und ersten neuen Bekanntschaften mit 

anderen Teams ;)

Am nächsten Tag war unser Hauptturniertag 

mit drei Spielen. Im Shuttelbus wurde nochmal 

jede Minute zum Schlafen verwendet, um 30 

Minuten später einen klaren Sieg einzufahren. 

Auch im zweiten Spiel gingen wir erfolgreich 

aus der Partie. Das letzte Spielendete unent-

schieden, aber mit zwei weiteren Verletzten auf 

unserer Seite (und zwei gelben Karten). Für Le-

onie und mich endete der Tag im italienischen 

Krankenhaus.

Regen und rutschige Plätze machten die 

Lage nicht einfacher. Mit den Verletzten, die 

mittlerweile alle auf Krücken angewiesen wa-

ren, entschieden wir uns am nächsten Tag aus 

dem Turnier auszusteigen. Stattdessen genos-

sen wir den letzten Tag als Team – mit Karten-

spielen, einem Dance Battle am Strand, vielen 

gemeinsamen Erinnerungsbildern und einem 

Abschiedsvideo, das den Zusammenhalt und die 

Stimmung wunderbar eingefangen hat.

Zur Siegerehrung traten wir mit Stolz an – 

auch wenn es am Ende nicht für die vorderen 

Plätze reichte. Dafür zählte das Miteinander. 

Nach der o�ziellen Abschlussparty, bei der 

in Teil der Mannschaft nochmal alles gab, wurde 

der restliche Abend und die Nacht zusammen 

verbracht – am Strand und auf den Terrassen 

wurde gelacht, erzählt und der gemeinsame 

Ausklang genossen (auch mit den neuen Be-

kanntschaften).

Am Mittwoch ging es dann, wieder mit un-

serem neuen Lieblingsbusfahrer Kevin, zurück 

nach Hause, wo die Eltern uns herzlich in Emp-

fang nahmen.

Fazit: Der Cavallino Cup war ein unvergess-

liches Erlebnis mit Höhen und Tiefen – aber vor 

allem mit vielen besonderen Team-Momenten 

und gemeinsamen Erinnerungen, die uns als 

Team weiter zusammengeschweißt haben – und 

natürlich Kevin. JESSICA PAWELZIK

 D1-Junioren erkämpfen Silber  
beim Cavallino-Cup 

I n den Osterferien nahm unsere D1 an einem 

internationalen Turnier in Cavallino teil – ei-

nem kleinen Küstenort nahe Venedig. Der 

Cavallino Cup bot unseren Jungs nicht nur sport-

liche Herausforderungen, sondern auch eine 

Menge unvergesslicher Eindrücke auf und neben 

dem Platz.

Die Anreise erfolgte am Dienstag. Gemein-

sam mit 15 Spielern, dem Trainerteam beste-

hend aus Michael App, Manuel Hanser und 

Valentin Niebel sowie zahlreichen engagierten 

Eltern ging es los Richtung Italien. Vor Ort er-

wartete uns ein gut organisiertes Turnier mit 

sechs Teams in der U13-Altersklasse. Die Vor-

runde wurde in einer Gruppenphase im Modus 

„Jeder gegen jeden“ ausgetragen. An den ersten 

beiden Turniertagen standen insgesamt fünf 

Spiele an – drei am ersten Tag, zwei am zweiten. 

Auch wenn die ersten drei Partien sehr knapp 

und teilweise unglücklich verloren gingen, ließ 

sich die Mannschaft nicht unterkriegen.

Mit großem Einsatz gelang es uns, am zwei-

ten Turniertag zwei Siege einzufahren – und da-

mit den Sprung unter die besten vier Teams zu 

scha�en.

Am Finaltag folgte eine besondere Wen-

dung: Aufgrund starker Regenfälle trat un-

ser Halbfinalgegner nicht an, wodurch unsere 

Mannschaft direkt ins Finale einzog. Dort zeig-

ten die Jungs eine kämpferisch und fußballerisch 

überragende Leistung auf einem fast unbespiel-

barem Platz. Nach einer frühen Führung kassier-

ten wir kurz vor Schluss noch den Ausgleich – im 

anschließenden Elfmeterschießen mussten wir 

uns dann knapp geschlagen geben. Dennoch war 

der zweite Platz ein toller Erfolg und absolut 

verdient.

Abseits des Platzes trug auch das Rahmen-

programm dazu bei, dass diese Reise für alle 

Beteiligten zu etwas ganz Besonderem wurde. 

Bis auf den verregneten Finaltag war das Wet-

ter großartig – beste Bedingungen für gemein-

same Nachmittage am Pool, ausgiebige Kicks 

am Strand und viele gesellige Abende. Ob beim 

Karaoke-Abend, beim gemeinsamen Deutsch-

land-Abend oder einfach beim entspannten 

Zusammensitzen: Die Stimmung im Team war 

durchweg positiv. Die Jungs hatten sichtlich 

Spaß, es gab keine Grüppchenbildung, jeder 

war ein Teil der Gemeinschaft – sportlich wie 

menschlich ist die Mannschaft in diesen Tagen 

eng zusammengewachsen.

Ein weiteres Highlight war der Kontakt zu an-

deren Teams aus ganz Deutschland – eine tolle 

Gelegenheit, neue Leute kennenzulernen und 

über den eigenen Fußballhorizont hinauszubli-

cken. Die durchweg gute Organisation vor Ort 

machte den Aufenthalt rundum angenehm.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle mit-

gereisten Eltern und Beteiligten, die durch ihre 

Unterstützung, Organisation und Begleitung 

dieses besondere Erlebnis möglich gemacht ha-

ben. Ebenso bedanken wir uns bei den Sponso-

ren, die ein einheitliches Mannschaftsshirt für 

die Reise sponserten – das hat nicht nur für ein 

tolles gemeinsames Auftreten gesorgt, sondern 

auch den Teamgeist noch einmal gestärkt. Ein 

großer Dank gilt außerdem allen weiteren Un-

terstützern und Sponsoren, die zum Gelingen 

dieser Reise beigetragen haben.

Die Tage in Cavallino werden den Jungs sicher 

noch lange in Erinnerung bleiben. Nicht nur we-

gen des starken zweiten Platzes, sondern vor 

allem wegen der gemeinsamen Zeit als Team 

– voller Emotionen, Gemeinschaft und echter 

Fußballbegeisterung.

 
 VALENTIN NIEBEL

CAVALLINO CUP 2025 -  
DIE JUGEND FÄHRT NACH ITALIEN

GUTE LAUNE AM STRAND BEI DEN B-JUNIORINNEN

D1 UND C2 PRÄSENTIEREN DIE NEUEN SHIRTS

DIE D1 MIT EINEM TOLLEN ZWEITEN PLATZ
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Inh.: Alessandro Raia
Basler Landstr. 79
79111 Freiburg

TEL. 0761 48 99 75 79
www.tiglio-freiburg.de

 
Öffnungszeiten

täglich 17.00 – 23.00 Uhr
warme Küche bis 22.00 Uhr

IMMER 
MONTAGS:
JEDE PIZZA

TO GO

€ 8

0761 43708          www.elektro-ehret.de

Rund um die Uhr 

frisches Obst & Gemüse
2x in St. Georgen für Sie da!

Wendlinger Str. 30 | Basler Landstr. 130

Wir wünschen dem  

FC Freiburg-St. Georgen 

viel Erfolg.

Wir sind Partner des Sports.
Kompetent. Verlässlich.

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir Ihnen das komplette  

Vorsorge-Angebot aus  einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in  

den Bereichen Versicherungen, Altersvorsorge und Investmentanlagen. 

Wir beraten Sie individuell und fair. 

Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall sind für uns selbst- 

verständlich.

wuerttembergische.de

Versicherungsbüro Manuel Fehrenbach 
Rathausgasse 48 · 79098 Freiburg 
Telefon 0761 7048811
manuel.fehrenbach@wuerttembergische.de

WIR FÖRDERN
WIR FÖRDERN

TALENT UND 
TALENT UND 

LEIDENSCHAFT!
LEIDENSCHAFT!

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

FRE IBURG ·  RASTATT  ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  B INZEN ·  WALDSHUT-T IENGEN ·  KARLSDORF-NEUTHARD

www.grimm-kuechen.de

Freiburg:
Jechtinger Straße 2
Gewerbegebiet Haid
✆ 07 61/45 69 69-0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 18 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr

Haus- und

Grundstückservice GmbH

Bergmannsweg 6

79111 Freiburg

info@hgs-hanke.de

0151 18310496

www.hgs-hanke.de

Die Frauen 1 haben sich in die Geschichtsbücher des Vereins eingetragen. 

Durch den 1:0-Sieg im SBFV-Pokalfinale gegen die SG ESV/PSV Freiburg am 09.06. 

schnappten die Spielerinnen sich den südbadischen Pokal und qualifizieren sich dadurch 

für den DFB-Pokal. Wir haben die Eindrücke der Spielerinnen gesammelt.

  

WIR HABEN 

    DEN POKAL!

AKTIVE – SIEG IM POKALFINALE 

>>>>
SEIT 7 JAHREN TRÄUMTEN WIR VON EINEM WEITEREN POKAL-

FINALE UND DEM ERSTEN POKALSIEG. JAHR FÜR JAHR HABEN 

WIR ES VERSUCHT. JAHR FÜR JAHR SIND WIR GESCHEITERT. 

IN DIESEM JAHR SPÜRTEN WIR DAS UNSERE ZEIT ENDLICH 

GEKOMMEN WAR. DAS SELBSTVERTRAUEN UND DIE LUST ZU 

GEWINNEN WAR NOCH NIE SO PRÄSENT WIE IN DIESER SAISON. 

WIR SPÜRTEN DIE UNTERSTÜTZUNG DES VEREINS, UNSERER 

FAMILIE, UNSERER FREUNDE, ABER AUCH DIE DER EHEMALIGEN 

SPIELERINNEN MIT DENEN WIR IN DEN LETZTEN JAHREN  

GEMEINSAM AUF DEM PLATZ STANDEN. DER 09.06.2025 GEHT 

IN DIE GESCHICHTE EIN. 

TAMARA ŠMIGIĆ

>>>>
UNSERE FANS WAREN LAUT, GRÜN UND ÜBERALL! 

SELBST DER LINIENRICHTER HATTE MEHR REDE-

BEDARF ÜBER EUCH ALS ÜBERS SPIEL. DANKE FÜR 

DEN SUPPORT - GRÜN HAT GELIEFERT! 

BENTE ESSIG
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 Lass dich nicht ausbremsen.
Damit Jndias Traum wahr wird, muss sie ihren Top Fuel Dragster in 0,6 Sekunden auf 
100 km/h beschleunigen. Umständliche Gehaltsabrechnungen für ihr Team würden 
sie nur aufhalten. Für große Träume braucht es jemanden, der dir den Rücken freihält. 
www.lexware.de

  „Mein Traum:
die schnellste Frau
 der Welt werden.“

Jndia Erbacher, CEO Jndia Erbacher Racing
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WIR HABEN 

    DEN POKAL!

WIR HABEN 

    DEN POKAL!

>>>>
MAN KANN SICH STREITEN, WAS VOLLER WAR – DIE GRÜN-WEISSEN RÄNGE 

BEIM PSV ODER WIR SPÄTER AUF DER FEIER. ABER EINS STEHT FEST: DER TAG UND 

DER FAN-SUPPORT WAR EINFACH GENIAL

ANNA ROGÉE

>>>>
ES WAR VOM AUFSTEHEN AN 

EIN SEHR BESONDERER TAG MIT 

EINER UNGLAUBLICHEN ATMO-

SPHÄRE VON UNSEREM TREFFEN 

BIS ZUM SPIELBEGINN. 90 MINU-

TEN ANSPANNUNG MIT EINER UN-

GLAUBLICHEN UNTERSTÜTZUNG 

DER FANS UND NACH 90 MINUTEN 

PURE FREUDE, STOLZ UND GLÜCK-

SELIGKEIT. ICH KÖNNTE NICHT 

STOLZER AUF EINE MANNSCHAFT 

SEIN, WIE ICH AN DIESEM TAG 

WAR. EIN PERFEKTER ABSCHLUSS 

EINER GUTEN ABER AUCH 

SCHWIERIGEN SAISON UND EINER 

SUPER FEIER IM ANSCHLUSS! 

MARC ELLERMEYER

>>>>
EIGENTLICH DACHTE ICH DER 

SUPPORT BEIM POKALFINALE 

2018 IN LÖFFINGEN IST NICHT 

ZU TOPPEN. ABER WAS AN DEM 

TAG AUF DEM GELÄNDE DES 

PSV ABGING, WAR EINFACH 

MAGISCH. DER ANBLICK DIESER 

GRÜNEN WAND HAT MIR IMMER 

WIEDER GÄNSEHAUT BEREITET. 

DAS WERDE ICH NIEMALS VER-

GESSEN. DANKE AN ALLE FÜR 

DIESES ÜBERRAGENDE FEST! 

NINA WOITZIK

>>>>
DAS TOR ZUM 1:0 REINZUSTOCHERN, WAR EIN UNGLAUBLICH TOLLER MOMENT UND 

EIN GEFÜHL, DAS ICH NIE VERGESSEN WERDE. ICH HABE NICHT GEDACHT, DASS DIESER TREFFER 

DAS ENTSCHEIDENDE SIEGTOR SEIN WÜRDE. AM ALLERSCHÖNSTEN FAND ICH ABER DIE AT-

MOSPHÄRE AUF DEM SPIELFELD MIT DER GESAMTEN MANNSCHAFT UND NATÜRLICH UNSERE 

TOLLEN FANS, DIE BIS IN DIE NACHT HINEIN MIT UNS GEFEIERT HABEN. 

LINNEA HEUSCHERT

>>>>
EIN EINZIGARTIGES GEFÜHL NACH 90 MINUTEN 

MEINE FREUNDE IN DEN ARM ZU NEHMEN, IM 

KREIS ZU SPRINGEN UND ZU SAGEN: WIR HABEN ES 

GESCHAFFT. DEN TAG GIBT ES KEIN ZWEITES MAL

SELINA RAU
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Tiefbauer/Landschaftsgärtner (m/w/d) 

wir suchen zuverlässigen Mitarbeiter/in
mit Führerscheinklasse B.
Gute Bezahlung, Privatnutzung des Firmen-
Pkw ś, betriebliche Altersvorsorge u.v.m.

Fa. Fritz Keller e.K.
Inh. Christian Keller  
Tel. 0761 - 15176 60

Ich möchte
Dich anbaggern!

Wir machen, 

dass es fährt.

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

1a autoservice Meier OHG

Malteserordensstraße 34 
79111 Freiburg-St. Georgen 
Tel. 0761/ 44 51 33 
info@meierkfz.de

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

Tanja & Rolf Vögele

Wendlingerstr. 25a 

79111 Freiburg

www.wendlinger-schiere.de

Gastwirtschaft  

 0761 42 99 24 10

Di – Sa:  17:00 – 23.00 Uhr

So+Mo:  Ruhetag
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Spieltag am Hüttweg: Inter- 
nationale und Bundesliga-Gäste
 
Am 12. April durften wir Gastgeber für einen 

Spieltag der südbadischen Kinder- und Jugend-

Inklusionsliga sein. Unser Sportplatz am Hütt-

weg wurde dabei zum Tre�punkt für Teams, 

Betreuer:innen, Familien und Fans – und zum 

Ort echter Fußballfreude.

Neben den fünf festen Teams der Liga konn-

ten wir auch das DreamTeam des FC Basel und 

die Youngstars vom SV Werder Bremen bei uns 

begrüßen. Internationale Beteiligung und Bun-

desliga-Flair mitten in St.Georgen – das sorgte 

für große Augen und beste Stimmung auf und 

neben dem Platz.

Doch nicht nur die Namen der Gäste mach-

ten den Tag besonders: Es war das Miteinander, 

das Fairplay, die gegenseitige Unterstützung 

und die gelebte Inklusion, die diesen Spieltag zu 

einem echten Highlight machten. Ein riesiges 

Dankeschön an alle, die mitgewirkt, geholfen 

und diesen Tag möglich gemacht haben!

 

Saisonfinale im Dreisamstadion: 
Gänsehaut-Momente  
auf dem Rasen der Profis

Ein ganz besonderer Traum ging am 20. Mai für 

viele Spieler:innen in Erfüllung: Das traditions-

reiche Dreisamstadion des SC Freiburg wurde 

zur Bühne für den letzten Spieltag der südbadi-

schen Inklusionsliga für Kinder und Jugendliche 

– gemeinsam mit einem Turnier der Erwachse-

nen-Inklusionsliga.

Vor der beeindruckenden Kulisse wurde 

deutlich, was Inklusion im Sport wirklich be-

deutet: Teilhabe, Freude und ein starkes Ge-

meinschaftsgefühl. Die Spiele waren intensiv 

und fair, die Stimmung auf den Rängen und am 

Spielfeldrand herzlich und unterstützend. Zwi-

schen den Partien wurde gemeinsam gespielt, 

gelacht, gejubelt – Inklusion wurde gelebt, ganz 

selbstverständlich und mit großer Freude.

Der Höhepunkt war die stimmungsvolle 

Siegerehrung mit Medaillen für alle Teams und 

Fairplay-Preisen – ein Moment, in dem sich viele 

wie echte Profis fühlen durften. Sportlich durfte 

sich der FC Heitersheim über den Meistertitel 

freuen, doch im Mittelpunkt stand an diesem 

Tag vor allem eines: das gemeinsame Erlebnis.

Ein starkes Zeichen für gelebte Inklusion

Beide Spieltage haben gezeigt, wie viel der Fuß-

ball leisten kann, wenn er o�en, wertschätzend 

und inklusiv gestaltet wird. Überall war spürbar, 

wie leicht Barrieren überwunden werden kön-

nen, wenn Menschen mit O�enheit und Res-

pekt aufeinandertre�en.

Ein herzliches Dankeschön an alle Ver-

eine, Spieler:innen, Betreuer:innen und 

Unterstützer:innen – für euer Engagement, 

eure Freude und euren Beitrag zu einer ganz be-

sonderen Saison der Inklusionsliga!

Good to know: Seit Ende Mai ist auch unser FC 
Kick für Alle – Aktive gestartet. Alle Personen 
über 18 Jahre sind herzlich Willkommen frei-
tags um 19 Uhr vorbeizukommen! 

 LINDA TEMMES

INKLUSION, EMOTIONEN UND 
GROSSE FUSSBALLMOMENTE

KICK FÜR ALLE  – ZWEI BESONDERE SPIELTAGE IM ZEICHEN DES MITEINANDERS  

Seit drei Jahren ist der FC Kick für Alle fester Bestandteil unseres Vereinslebens – und steht für ein Angebot, 

welches Teilhabe und Fußball für ALLE ermöglicht. Das Angebot ist mittlerweile zu einem Herzstück des FC 

herangewachsen. Umso schöner, dass wir in dieser Saison gleich zwei besondere Höhepunkte im Rahmen der 

südbadischen Inklusionsliga für Kinder und Jugendliche miterleben durften: einen Heimspieltag in St.Georgen 

und das große Saisonfinale im Dreisamstadion.

PROMINENTER BESUCH AM HÜTTWEG

NUR GEWINNER:INNEN IM DREISAMSTADION



Ludwig Reinhardt
Entsorgungsbetrieb
für Schrott, Metall und Müll

Container-Service

Mobil sen. 0171 525 45 39

Mobil jr.  0178 638 38 52

Am Lindenwäldle 24 . 79114 Freiburg
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Mannschaft: E-Juniorinnen

Alter: 11 Jahre

Position: meistens Abwehr

Im Verein seit:   2022

Beruf: noch in der Schule

Wie bist du zum FC gekommen? 
Zum FC gekommen bin ich durch meine Schwester und mein Bruder. 

Sie haben schon vor mir Fußball gespielt und dann wollten ich und 

meine Freundin auch anfangen.

Was magst du am meisten am Fußballspielen? 
Am meisten im Fußballspiel mag ich, dass meine Mannschaft und ich 

so gut zusammenhalten und mit den Mädels macht es einfach am 

meisten Spaß.

Was machst du abgesehen vom Fußball noch gerne?
Meine Hobbies sind reiten und tanzen. Außerdem singe ich im Chor. 

Und tre�e mich sehr gerne mit meine Freundinnen.

Mannschaft: Herren III

Alter: 26 Jahre  

Position: Zentrales Mittelfeld 

Im Verein seit: 2005 

Beruf: Noch Student

Du bist nun auch schon ein paar Jahrer im Verein aktiv, 
wie siehst du die aktuelle Entwicklung?
Mega gut! Man sieht wie durch ein total engagiertes und kompetentes 

Team der Verein sich auf vielen Ebenen weiterentwickelt. Ob Inklusions-

spieltage, die tollen Jugendspiele und Trainings, Konzepte oder den neuen 

Kunstrasen - es geht in eine klasse Richtung.

Ich habe gehört, du übernimmst zur nächsten Saison eine spannende 
Trainerrolle – allerdings nicht beim FC. Erzähl mir was dazu!
Genau! In der nächsten Saison darf ich beim SC Freiburg die U12 trainieren 

- natürlich nicht alleine, sondern mit einem super Trainerteam! Besonders 

freue ich mich auf die ersten Trainings und Spiele mit der neuen Mann-

schaft.

Mannschaft:  Frauen 1  

Alter: 25 Jahre 

Position: Innenverteidigerin 

Im Verein seit: 2024 

Beruf:  Embedded systems  

 engineering (Master)

Du hast mit dem isländischen Team Stjarnan in der Champions League 
gespielt und bist bis ins Achtelfinale gekommen – jetzt der SBFV-
Rothaus-Pokalsieg mit unserem Verein. Wie vergleichst du diese 
Erfahrungen?
Der Pokalsieg war ein Teamerfolg, der sehr viel Spaß gemacht hat. Ich 

hatte dabei eine zentrale Rolle. In der Champions League kam ich meist 

von der Bank, das hat auf andere Art und Weise Spaß gemacht – ich war 

eher die Cheerleaderin von außen.

Was gefällt dir im Amateurfußball in St. Georgen im Vergleich zum 
Profifußball?
Ich mag es sehr, wie eng alle Teams im Verein beieinander sind. Wir sind 

eine Familie. Auf dem Platz bin ich weniger gestresst und kann es mehr 

genießen.

Gibt es ein isländisches Wort, dass wir in unsere deutschen 
Fußball-Vokabeln aufnehmen sollten?
„Velgert“- das bedeutet „gut gemacht!“
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KOLBRÚN TINNA  
EYJÓLFSDÓTTIR

„ Gemeinsamer 

Erfolg.“

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

500 Mitarbeiter in Topform, rund 140.000 Kunden, darunter 

über 42.000 Mitglieder und viele Fans. Um den sportlichen 

Erfolg voranzutreiben, fördern wir starke Teams, begabte 

Sportler und spannende Wettbewerbe.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAUBRAU

Liebevoll gebraut mit regionalen 
Zutaten. Überall im Handel 
und da, wo es gutes Bier gibt.

HERZLICH WILLKOMMEN

Hotel Zum Schiff · Eigentümer Walter F. Frey · Basler Landstr. 35-37 · 79111 Freiburg -St. Georgen
Tel. 0761/ 4 0075-0 · Fax 0761/ 4 0075-555 · www.hotel-zumschiff.de · info @hotel-zumschiff.de

Ihre Shell Stationen Beate Ludwig GmbH
Schwarzwaldstr. 42-44, 79117 Freiburg
Habsburgerstr. 17-19, 79104 Freiburg
Bleibacher Str. 7, 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 07 61/713 44
Fax: 07 61/70 25 09

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

KICK
      FÜR
  ALLE

Mannschaft: Kick für Alle

Alter: 42 Jahre

Beruf: Kellner in der  

 Wendlinger Schiere

Stephan, wenn du nicht gerade Fußball spielst, arbeitest du in der 
Wendlinger Schiere. Was macht dir dort am meisten Spaß?

Wenn ich in der Schiere arbeite, gefällt mir am Meisten der Kunden-

kontakt, weil ich viele Leute kenne.

Jetzt geht es für dich in die Aktiven Mannschaft vom „Kick für Alle“ – 
Freust du dich? Was wünscht du dir für deine neue Mannschaft?
Ich wünsche mir für meine Mannschaft, dass wir sehr weit kommen.

Auf dem Weinfest und auch in der Schiere legst du immer wieder 
Musik auf oder singst. Was ist dein Lieblingssong? 
Ich höre sehr gerne die Kastellruther Spatzen. Und auf dem Ho�est  

der Wendlinger Schiere werde ich auch wieder Musik machen!

Wer ist dein Lieblingsfußballspieler oder Verein und warum?
Mein Lieblingsfußballspieler ist Grifo, weil ich ihn beim Sport Kohl traf 

und Verein natürlich der SC Freiburg.



„...die Mannschaft macht´s!“
... und das seit über 55 Jahren!
Motiv: Manfred Winterhalter mit Werksteam (1966)

www.winterhalter-stahlbau.de 

1:0 für die Stars  
von morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß  

herauszukommen. In Fußballcamps  

oder direkt mit Spenden für ihren Verein. 

Mehr dazu finden Sie unter  
sparkasse-freiburg.de

Das Beste für  
 junge Talente:  
Früh in Führung  
gehen.

Weil’s um mehr als Geld geht.


